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Die 1990er Jahre in Russland gelten oft als chaotische Übergangszeit, die 
zwangsläufig in die Autokratie unter Vladimir Putin führen musste. Das Buch 
von Walter Denz stellt diese Erzählung in Frage: Es zeigt, dass die „Wilden 
Neunziger“ ebenso gut in eine demokratische Konsolidierung hätten münden 
können – geprägt von konkreten Entscheidungen, Akteuren und Zufällen statt 
von historischer Zwangsläufigkeit.

Ausgehend von Mikhail Gorbatschows Reformkurs über Boris Jelzins Rolle bis 
zur Machtübergabe an Putin analysiert das Buch die zentralen politischen, 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Weichenstellungen der jungen 
Russischen Föderation. Der Autor verknüpft politikwissenschaftliche und 
ökonomische Ansätze mit eigenen Erfahrungen: Zwischen 1992 und 2022 lebt 
und arbeitet er als Unternehmer in St. Petersburg, was den historischen Umbruch 
anschaulich und greifbar macht.

Die Buchvernissage findet im Format eines Kamingesprächs 
statt – mit Dr. Yves Partschefeld (HSG) und dem Autor Walter 
Denz (MAS Applied History). Im Anschluss besteht 
Gelegenheit für Fragen, Austausch und Signieren des Buches.
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